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VOR 25 JAHREN

10 000 am Festakt in Schwyz
cj. Rund um den 1. August 1991
wird im Raume Schwyz–Brunnen–
Rütli das grosse «Fest der Eidge-
nossenschaft» in Szene gehen. Da-
zu sind nun erstmals nähere De-
tails bekanntgegeben worden. Zur
symbolhaft gedachten «Fahrt aufs
Rütli» haben beispielsweise alle
Schweizer Gemeinden ein Kind
abzuordnen. Diese 3022 Jugendli-
chen werden von dort denText ei-
ner Erneuerung des Bundesbriefes
in ihre Gemeinden zurücktragen.

Neue Sesselbahn
auf Fronalpstockgipfel
Die GV derAG Sesselbahnen und
Skilifte Stoos–Fronalpstock stimm-
te praktisch einhellig einem Be-
schluss des Verwaltungsrates zu,
anstelle des bisherigen Gipfelliftes
eine neue Sesselbahn von den sog.
«Köpfen» auf den Fronalpstock-
gipfel zu erstellen. Bei der neuen
Anlage handelt es sich um einen
nichtkuppelbaren Dreier-Sessel-
lift, der auf der schrägen Länge von
1489müber eineKapazität von ca.
1400 Personen in der Stunde ver-
fügenwird und dessen Kosten rund
3,3 Mio Franken betragen werden.
(Aus dem «Boten»
vom 18. Mai 1988)

Weihbischof Haas:
Schwyzer Kantonsrat protestiert
psch. Der Schwyzer Regierungsrat
muss mit allen rechtlichen Mitteln
dahin wirken, dass der neueWeih-
bischof Wolfgang Haas auf sein
Nachfolgerecht verzichtet. Dies
beschloss der Schwyzer Kantons-
rat, gegen den Antrag der Regie-
rung, mit der Erheblicherklärung
eines entsprechenden dringlichen
Postulates mit 79:3 Stimmen. Re-
gierungsrat Walter Gisler wird an
Pfingsten «unter Protest» an der
Inthronisationsfeier in Chur den
Kanton Schwyz vertreten.
(Aus dem «Boten»
vom 20. Mai 1988)

Bödmerenwald wird zum
Tummelfeld für Forscher
spi.Als eigentliches Pilot- und Ex-
perimentierwerk hat die Eidgenös-
sische Anstalt für forstliches Ver-
suchswesen eine Karte im Mass-
stab 1:2000 über das Urwald-Re-
servat Bödmeren in der Gemeinde
Muotathal erstellt. Rund 35 000
Bäume wurden koordinatengetreu
eingezeichnet. Somit lässt sich das
Schicksal jedes Einzelbaumes über
Jahre hinweg verfolgen. Die Ur-
wald-Karte schafft die Vorausset-
zung für eine vielfältige For-
schungstätigkeit.

Oberallmeind kaufte weitere
Stoos-Liegenschaft
-ie- Die Oberallmeind-Korporation
Schwyz hat auf dem Stoos nach
dem Kauf der Liegenschaft Maggi
einen weiteren Landwirtschaftsbe-
trieb erworben. Dieser Tage ging
das Heimwesen «Blüemlisegg»
von Peter Briker an die Oberall-
meind über. Bekanntlich brannte
im Februar 1986 auf dieser 11,8
Hektaren grossen Liegenschaft das
Wohnhaus nieder. Ob ein neues
Wohnhaus erstellt wird, ist noch
nicht beschlossen. Die Liegen-
schaft «Blüemlisegg» soll aberwei-
terhin landwirtschaftlich genutzt
werden.
(Aus dem «Boten»
vom 26. Mai 1988)

Unser Bild zeigt die bisherige
Sesselbahn, die den Sommer-
betrieb einstellen muss.

Ein weiteres Stück Dorf stirbt
Nach 33 Jahren haben Margrit
und Markus Mettler genug. Der
«Einkaufstreff» schliesst seine
Türen am 30. Juni endgültig.
Rickenbach verliert damit sei-
nen Dorfladen.

Von Christian Ballat

Rickenbach. – Ein saftiges Schweins-
steak, selbst geräuchter Schinken,
knackiger Salat oder 317 Gramm re-
zenter Bündner: Noch gut zwei Mo-
nate werden Margrit und Markus
Mettler auf die Wünsche eingehen
und so viel Fleisch oder Käse zu-
schneiden, wie es die Kundin gerade
wünscht. Das grosse Plus des kleinen
«Einkaufstreffs» ist auch einer der
Knackpunkte.Zu oft kann etwas nicht
verkauft werden, bevor es schlecht
wird.

Nachfrage ging zurück

Der «Einkaufstreff» geht zu: Markus und Margrit Mettler schliessen ihr Lebensmittel-Metzgerei-Geschäft am 30. Juni.
Bild Christian Ballat

Thomas Horat und Salome Pitschen: Mit «Alpsummer» realisierten sie einen weiteren Dokumentarfilm, hier eine Aufnahme vom Säumen auf der Charetalp.
Bilder Immoos/Mythenfilm

Muotathal erlebt Welturaufführung
Nicht nur in den Bergen startet
demnächst derAlpsommer.Ab
nächstem Monat ist der Schwy-
zer Dokumentarfilm «Alpsum-
mer» – mitVorpremieren in
Muotathal,Arth und Luzern –
bereits in den Kinos zu sehen.

Von Ernst Immoos

Brunnen. –ThomasHorat und Salome
Pitschen haben sich in den letzten
Jahren unter anderemmit demDoku-
mentarfilm «Wätterschmöcker» ei-
nen hervorragenden Namen als Fil-
memacher geschaffen. Vor zwei Jah-
ren hat sich das Filmer-Duo aus Brun-
nen an ein neues Projekt gewagt, dem
95 Minuten dauernden Dokumentar-
film «Alpsummer», welcher nun ab
Juni in die Kinos kommt.

Alpleben unverfälscht gefilmt
In wie bisher bekannter einfühlsamer

Manier gingen die beiden Filmema-
cher ans Projekt heran. Keine einfa-
che Angelegenheit, wie sich heraus-
stellte. Bei allenWetterlagen, auch bei
Schnee, waren RegisseurThomas Ho-
rat und die Produktionsleiterin Salo-
me Pitschen mit der Kamera in den
Bergen und öfters auf unwegsamem
Gelände unterwegs. Für ihr neuestes
Werk haben sie drei Familien und un-
terschiedliche Generationen, welche
auf den MuotathalerAlpen Rätschtal,
Charetalp und Glattalp noch auf tra-
ditionelle Weise alpen, auf den Film
gebannt.

Vom Saumen bis Anknen
Der umfassende Einblick in das einfa-
che Leben der Älplerfamilien im Tal
und auf den Muotathaler Bergen ist
eindrücklich. Nebst demAuf- undAb-
fahren kommt derAlltag der Älplerfa-
milien beim Hüten von Kühen, Rin-
dern, Pferden, Schafen, Geissen und
Schweinen mit starken Bildern zum

Ausdruck. Melken, Käsen, Anknen,
Schuhnen, Saumen und vieles mehr
bekommt der Betrachter im Film zu
sehen und die unverfälschtenDialekte
zu hören. Das Brunner Film-Duo
blickt in seinemDokumentarfilm auch
in die Ferne – mit atemberaubenden
Bildern aus diesen Gegenden. Und
was den «Alpsummer» zusätzlich se-
henswert macht, sind die Älplerfami-
lien, die mit ihren verantwortungsvol-
len und nicht immer einfachen Be-
schäftigungen dennoch glücklich sind.
Mit einheimischen Musikanten und
Naturjuuzern bekommt dieser
«Schwyzer Film» zusätzlicheWürze.
Interessant wird es auch sein, was

dieHauptdarsteller,die FamilienMar-
grit und Konrad Schelbert, Rätschtal,
Romy und Alfons Betschart, Charet-
alp und Beatrice und Daniel Bürgler,
Glattalp, so allerlei Interessantes zu
erzählen wissen.

Infos unter www.mythenfilm.ch.

«Alpsummer»:
Start am 7. Juni
Inzwischen ist der Doku-
mentarfilm vonThomas Ho-
rat und Salome Pitschen ki-
noreif hergestellt.

Brunnen. – Bereits stehen die Pre-
mieren von «Alpsummer» fest.Die
Welturaufführung findet am7. Juni
im Kino/Theater Muotathal statt.
Dann folgen am 8. Juni eine Pre-
miere im KinoArth und am 9. Juni
eine Matinee in Luzern. Mitte Juni
erfolgt dann der eigentliche Start
in ausgewählten Kinos, und im
Sommer sind zusätzliche Auffüh-
rungen an Open Airs geplant.
«Gleichzeitig melden wir uns für
Filmfestivals im Ausland an», sagt
RegisseurThomas Horat. (ie)

BOTE DER URSCHWEIZ | DIENSTAG, 21. MAI 2013 3




